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B E S C H ÄF TI G U N G SI NI TI ATI VE

" F ür i m mer hi er ar b ei t en"Obj e cti f Pl ei n E mpl oi
i st di e gr ö ßt e

B e sc h äfti g u n g si ni ti ati ve
L u xe mb ur g s,

a b er si e ver st e ht si c h
ni c ht al s s ol c h e.

Si e wi l l ni c ht sc h wer
Ver mi tt el b ar e i n d e n

h er k ö m ml i c h e n
Ar b ei t s mar kt

i nt e gri er e n,
s o n d er n i h n e n ei n e n

f e st e n Ar b ei t spl at z
bi et e n.

Ei ne dr ei Met er l a nge Rut-
s c he l i egt a uf de m S c hott er ei -
nes S pi el pl at z es i n S ane m. Di e
or a nge Far be l äs st si c h n ur
n oc h an de n Rä n der n er a h ne n,
auf der Abf a hrt sfl äc he i st si e

l ängst a bge bl ätt ert. Ei ne n Kat-
z e ns pr ung e ntf er nt gr a be n
drei Män ner ei ne Verti ef ung

i n di e Er de. " Di e Rut s c he war
l ocker. Di e J ungs bef esti ge n
si e j et zt wi e der ne u", s agt
Charl es. Der Lei t er der Eq ui pe
d' Envi r onne me nt über wac ht
di e Ar bei t. S ei t drei J a hre n ar-
bei t et der Luxe mburger s c hon

f ür das Ce nt re d' I ni ati ve et de
Gesti o n Loc al ( CI GL) i n
Sane m. Es i st ei ne vo n 2 7 l oka-

l e n un d r egi onal e n Ze nt r e n,
der e n Res s our ce n- un d Ver-
wal t ungs z e nt r u m Obj ecti v
Pl ei n E mpl oi ( OPE) i st.

Charl es hat Gl ück. Er hat ei -
ne n un bef ri st et e n Ar bei t s ver-
t r ag. Aber er i st ei ner vo n we-
ni ge n. We nn di ej e ni ge n, di e
n ur z wei J a hre n bei m CI GL an-
gest el l t si n d, i n der Zei t kei ne n
an der e n J o b fi n de n, müs s e n
si e si c h wi e der ar bei t sl os mel-
de n. Un d dan n st e he n si e e nt-
we der a uf der St r a ße, wei l das
A mt i hr e Akt e ges c hl os s e n
hat. Oder si e wer de n i n di e
näc hst e Bes c häfti g ungsi ni ti a-
ti ve gest ec kt.

" Das i st ei n Kar us s el l. Man
wi r d von ei ne m z u m näc hst e n

ger ei c ht", s agt Fr e d. Er hat
s el bst s c h on i n me hr al s ei ner
Bes c häfti g ungsi ni ti ati ve gear-
bei t et un d i st auc h j et zt wi e-
der auf J o bs uc he. F ür de n e he-
mal i ge n Gef a nge ne n i st es f ast

aus si c ht sl os, a uf de m überl as-
t et e n Ar bei t s mar kt ei ne n Pl at z
z u fi n de n. Vo n Ze ntr e n wi e
de m CI GL i n S ane m wer de n
n ur di ej e ni ge n angest el l t, di e
ar bei t sl os ge mel det si n d. De n
Ur s ac he n un d Kons e que nz e n
der Ar bei t sl osi gkei t wi e Al ko-
h ol-, Dr oge ns uc ht o der De-
pres si one n ge ht das Ar bei t s-
a mt ni c ht a uf de n Gr un d.

Bri ef a n Bi l t g e n
Auc h f ür Bori s * i st es

s c h wer. Der gel er nt e St ei n-
met z ar bei t et s c hon f ast z wei

J a hr e bei m CI GL i n Sane m. Er
mac ht s ei ne Ar bei t ger n. Das s

er d ort ni c ht bl ei be n ka nn, fi n-
det er ungerec ht. I n ei ne m hal-
be n J a hr l ä uft Bori s' Vertr ag

aus. Aber das ni m mt der
3 5- J ä hri ge ni c ht wortl os hi n.
Er hat ei ne n Bri ef an Ar bei t s-
mi ni st er Fr a nç oi s Bi l t ge n ge-

s c hi c kt, un d al l e s ei ne Kol l e-
ge n ha be n unt er s c hri e be n.
" Wi r möc ht e n Si e hi er mi t f r a-
ge n, o b es de nn über ha upt kei -
ne Mögl i c hkei t gi bt, das s wi r
al s " ganz nor mal e" Equi pe
f ür i m mer z us a m me nar bei t e n
kö nne n. "

Auf dr ei Di n A4- S ei t e n be-
s c hr ei bt der Luxe mburger,
was er s c h on al l es bei m CI GL

i n Sane m gel ei st et hat un d
auc h war u m, i hn das Ar bei t s-
a mt al s s c h wer Ver mi tt el bar
ei ngest uft hat. "I c h bi n un qua-

l i fi zi ert", s agt Bori s. Gr un d:
Nac h s ei ner Aus bi l d ung hat er
ni c ht al s St ei n met z, s on der n
al s Dac h decker gear bei t et,
bi s er ei nes Tages vo m Dac h

fi el. " Z wei Pr akti ka bei Dac h-
decker n hat er s c ho n a nge bo-

t e n beko m me n. Aber Bori s
hat a bgel e hnt", erz ä hl t Beat e
S an der, OPE- Mi t ar bei t eri n f ür

l okal e Ent wi c kl ung.
Bori s i st ei n Mann, der z u-

packt un d a m l i e bst e n bei
Wi n d un d Wett er dr au ße n i st.

Aber er s c hei nt Angst davor z u
ha be n, wi e der auf de m Dac h
z u ar bei t e n. Nur s agt er das
ni c ht. Ei n z wei t es Han di c a p:
Bori s hat kei ne n Führer s c hei n
un d si c h bi sl ang a uc h davor
ge dr ückt, di es e n z u mac he n.
War u m, wei ß Beat e Sa n der

ni c ht. Wi e s o oft ka nn si e di e
Hi nt ergr ün de nur er a hne n:
vi el l ei c ht Über s c hul d ung.

Z wei Dri tt el der Angest el l-
t e n i m Net z wer k des OPE ver-
di e ne n maxi mal 1 . 6 0 0 Eur o.
" Das i st ni c ht nor mal, das s
hi er kau m ei ner me hr ver di e-
ne n kann", s agt Charl es. Der
5 4- J ä hri ge wei ß wi e es i st,
we nn man f ür ei ne Ar bei t mi -

s er a bel e ntl o h nt wi r d. Be vor
er z u m CI GL i n S ane m ka m, hat
er Monat e l ang bei ei ne m Ba u-

er n t ägl i c h 3. 00 0 Kü he gef üt-
t ert. " Der hat ni c ht ei n mal de n

Mi n destl o hn gez a hl t", erz ä hl t
der Luxe mbur ger.

Charl es hat si c h s ei ne Ar-
bei t i m mer s el bst ges uc ht.
Bei m Ar bei t s a mt war er nur
ei n mal, u m si c h s ei ne Ar bei t s-

l osi gkei t bes c hei ni ge n z u l as-
s e n. "I c h ha be di e J ungs vo m
CI GL auf ei ner Baust el l e ges e-
he n un d wol l t e da mi t a n pa-
cke n", br u m mt der Luxe mb ur-
ger, de n es s el bst i m Url au b
z u m CI GL zi e ht.

Ar bei t e n wi e di e I nst an d hal-
t ung von S pi el pl ät z e n i st ei -
ge ntl i c h Auf ga be von Ge mei n-
dear bei t erI nne n. " Di e ha be n
hi er ei nf ac h z u we ni g Le ut e be-
s c häf ti gt. Un d u m de n ei ge ne n
Ser vi ce aus z ubaue n, ha be n si e
kei n Gel d", erz ä hl t Beat e San-
der. Der CI GL hat di es es Pr o-
bl e mf ür si e l ei c ht gel öst. De n n

f ür di es e Ar bei t erI nne n z a hl t
di e Ge mei n de n ur 2 5 Pr oz e nt
der Lo hnkost e n, de n Rest
über ni m mt der St aat. Di e OPE-
Mi t ar bei t eri n wi l l ni c ht s da-

von h ör e n, das s di e Ge mei n-
de n da mi t di e CI GL- Mi t ar bei t e-
rI n ne n aus be ut e n.

S ei t f ünf J a hr e n ar bei t et
Beat e Sa n der f ür de n OPE un d
koor di ni ert ei ne n CI GL i n
Sane m s o wi e ei n Ze nt r u m f ür
di e Ge mei n de n Di p pac h,
Rec kange- s ur- Mes s un d Gar-
ni c h. Vi el Lo b er nt et si e un d
vor al l e m di e Mi t ar bei t erI nne n

i n de n Ze nt re n f ür i hr e Nac h-
bar s c haft s hi l f e - ei n Ange b ot

f ür Me ns c he n a b 6 0 J a hr e, Be-
hi n dert e un d Hi l f s be d ürfti ge.
Auc h di ej e ni ge n, di e si c h ei -
ne n Gärt ner l ei st e n kö nnt e n,
ne h me n di es e n s e hr g ünsti ge n
Ser vi ce i n Ans pr uc h.

Dani el mä ht an ei ne m
gr o ße n Haus de n Ras e n. Der
Besi t z er wi l l auc h n oc h s ei ne
Hecke ges c hni tt e n ha be n. Bea-

t e San der i st s ke pti s c h. " Das
hi er i st wo hl s o ei n Fal l ei nes

s c h warz e n S c haf es. Wi r k ön-
ne n de n Auftr ag nur a bl e hne n,
we n n di e Ar bei t me hr al s 1 6

St un de n i m Mo nat da uert. " Da-
ni el i st das egal. Der 2 3- J ä hri ge
mac ht ei nf ac h s ei ne n J o b. Un d

de n auc h nur, wei l er mus s.
"I c h möc ht e ni c ht hi er bl ei -
be n. Z wei J a hr e si n d l ang ge-
nug", s agt er. Was er danac h
mac he n wi l l, wei ß er n oc h

ni c ht. Be wor be n hat er si c h
a uc h ni c ht, e be ns o we ni g wi e
ei n Fort bi l d ung a bs ol vi ert. Da-
ni el hat di e el ft e Kl as s e ni c ht
ges c hafft. Bevor er bei m CI GL

l a n det e, war er z wei J a hre z u
Haus e. Auc h j et zt s agt er nur:

"I c h ha be Zei t. "

Pr o bl e mf äl l e g e wo h nt
Beat e Sa n der wei ß si c h bei

de m j unge n Mann ni c ht me hr
z u hel f e n. Da bei i st si e Pr o-
bl e mf äl l e ge wo hnt. " Drei Mo-
nat e be o bac ht e i c h uns er e
ne ue n Mi t ar bei t er, er st dann
s pr ec he i c h si e l angs a m auf i h-
r e Pr o bl e me a n", s agt di e CI GL-
Koor di nat ori n. Drei Me ns c he n
ha be n i n de n vergange ne n f ünf
J a hre n wä hr e n d i hr er Ar bei t
i m CI GL i n Sane m erf ol grei c h
ei ne n Al ko hol e nt z ug ge mac ht.
Aber vi el e s c haff e n es ni c ht
un d verl as s e n das Net z wer k
des OPE s ogar vor Abl auf des
Anst el l ungs ver häl t ni s s es.

"I c h mus s davon a us ge he n,
das s i n j e de m Ze ntr u m d ur c h-
s c hni ttl i c h n ur di e Häl ft e z ur
Ar bei t er s c hei nt. Ei n nor mal er
Ar bei t ge ber kann si c h das
ni c ht l ei st e n", s agt Beat e S an-
der. Gr ün de f ür di e Ab wes e n-
hei t der CI GL- Mi t ar bei t erI n-
ne n: Si e si n d kr a nk ge mel -
det, mac he n ei ne Fort bi l d ung
o der wer de n t her a pe uti s c h be-
ha n del t.

Angest el l t e wi e Bori s möc h-
t e der OPE ger ne hal t e n. Al s
Bes c häfti g ungsi ni ti ati ve kann
er das a ber nur s el t e n. De nn
al s s ol c he i st es s ei ne Auf ga be,
s ei ne Angest el l t e n a uf de m
her kö m ml i c he n Ar bei t s mar kt
z u i nt egri er e n. Aber das mac ht
der OPE we ni g un d wi l l es
a uc h ni c ht. " Wi r s e he n uns

z unäc hst ei n mal al s Ar bei t ge-
ber un d z war i n ei ne m dri tt e n
Ar bei t s s ekt or, der S ol i dar wi rt-
s c haft", s agt Pr es s es pr ec her
Yves Pi r on. Di e Ar bei t, di e di e
Mi t ar bei t er des OPE- Net z wer-

kes verri c ht et e n s ei ges el l-
s c haftl i c h wert vol l un d es be-
st e he daf ür ei n Be darf. Beat e
Sa n der hat j e de Me nge I dee n.
Si e tr äu mt davon, a us gest or-
be ne Ber uf e wi e S c hust er o der
Sc h mi e d, mi t Hi l f e des OPE
wi e derz ubel e be n. " Di e Be wo h-
ner vo n Sa ne m hätt e n auc h
ger ne de n Fi t nes s par c our er-
ne uert. "

Mi t s ei ne m Tr au m von S ol i -
dar wi rt s c haf t l i egt der OPE
ga nz auf Li ni e der E U- Ko m mi s-
si o n. Di e hat ber ei t s 2 0 01 er-
kl ärt, das s si c h vor al l e m ü ber

l okal e Ent wi ckl ung, di e Ar-
bei t sl osi gkei t bekä mpf e n l as-
s e. Nur i st di es e E U- Ri c htl i ni e
wo hl ei ne E mpf e hl ung, di e wi e

s o vi el e Wort e der Br üs s el er
Ko m mi s si on i m wei t e n Rau m
der E U ver puff e n. Yves Pi r on
si e ht das a n der s: "I n Fr ank-
r ei c h ga b es s ogar s c ho n ei n

Mi ni st eri u m f ür S ol i dar wi rt-
s c haft", s agt er. Der OPE könne
über Eur o pa s oz us age n d ur c h
di e Hi nt ert ür Dr uc k auf di e
Luxe mb ur ger Regi er ung aus-
übe n. I n s ei ne n Auge n hatt e n
das Net z wer k s ogar s c hon Er-

f ol g: "I m mer hi n st e ht i n der Er-
kl är ung der ne ue n Regi er ung

j et zt das Wort S ol i dar wi rt-
s c haft. "

Yves Pi r on wüns c ht si c h ei n
ei ge nes Mi ni st eri u m f ür di e-
s es Res s ort. I n Luxe mb ur g
bl ei bt das si c her nur ei n
Tr au m. Wa hr s c hei nl i c her i st,
das s z ukünfti g di e Fa mi l i e n mi -
ni st eri n si c h u m s c h wer Ver-
mi tt el bar e wi e Bori s k ü m mer n
mus s - z u mi n dest we n n si e z u-

künfti g unt er ei n Res s ort S ol i -
dar wi rt s c haf t f al l e n. Noc h f äl l t
der OPE a ber i n Bi l t ge ns Auf-
ga be nge bi et. An i hn i st des-
hal b auc h Bori s Bi tt e geri c h-

t et: " Herr Mi ni st er, bi tt e gl a u-
be n Si e mi r, das s i c h ei n ri c hti -
ger S c haff ert bi n, kei n Li d der-
haa nnes, a ber i c h wer de wo hl
ni e wi e der ei ne Ar bei t fi n de n,
di e mi c h s o f r o h mac ht wi e
di es e. "

St e phani e Zeil er

* Na me v o n der Re dakti o n ge ä n dert

Abge h ängt: Auf de m Ar beit s mar kt zählt v or all e m Lei st u ng. Wer
da ni c ht mit h ält, l an det oft bei ei ner Besc h äfti gu ngsi niti ati v e.

(Fot o: woxx)

Obj e cti v Pl ei n E mpl oi
8. 2 4 2 Me n s c h e n war e n i m J ul i i n L u xe mb u r g ar b ei t sl o s
g e mel d et, d a s si n d vi er Pr oz e nt d er B e völ k er u n g. Di e
gr ö ßt e B e s c h äfti g u n g si ni ti ati ve i m L a n d i st d a s N et z wer k
d e s Obj e cti v Pl ei n E mpl oi ( O P E) . E s i st a u s ei n e m Qu al i -

fi zi er u n g s pr oj e kt f ü r J u g e n dl i c h e e nt st a n d e n. Wei t er bi l -
d u n g i st bi s h e ut e ei n Sc h wer p u n kt d e s N et z wer k e s. 5 5 0
Me n s c h e n ar b ei t e n z u r Zei t d or t. Ab er n u r ei n Vi er t el d er
Mi t ar b ei t er i m N et z wer k d e s O P E h at ei n e n u n b efri st et e n

Ar b ei t s ver tr a g. I m er st e n H al bj a hr 2 0 0 4 h a b e n 4 1 An g e-
st el l t e offi zi el l ei n e n n e u e n J o b g ef u n d e n. Da s si n d g er a d e
ei n mal 2 0 Pr oz e nt vo n d e nj e ni g e n, di e di e B e s c h äfti -
g u n g si ni ti ati ve verl a s s e n h a b e n. Wei t er e 2 0 Pr oz e nt h a b e n
g e k ü n di gt, o h n e B e gr ü n d u n g.
Da s N et z wer k d e s O P E i st f ü r 4 8 L u xe mb u r g er Ge mei n d e n

z u st ä n di g, di e mei st e n l i e g e n i m L S AP r e gi er t e n S ü d e n.
N e b e n i n di vi d u el l e n Di e n st e n wi e N a c h b ar s c h aft s hi l f e
o d er Ki n d er b etr e u u n g bi et e n di e Ze ntr e n d er B e s c h äfti -
g u n g si ni ti ati ve a u c h ei n al l g e mei n e s An g e b ot: U nt er h al -

t u n g vo n Gr ü n a nl a g e n, Ra s e n mä h e n a n Aut o b a h n e n, Ab-
f al l b e s ei ti g u n g, I n st a n d s et z u n g vo n S pi el pl ät z e n o d er
a u c h hi st ori s c h e n Pl ät z e n wi e ei n er al t e n Mi n e i n Sa n e m.


